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Presseaussendung ‚Licht für die Welt’, 16.11.2007 
 

Croma-Pharma schenkt Augenlicht in Afrika 
Korneuburger Firma unterstützt die Arbeit von ‚Licht für die Welt’ wiederum mit einer 
großzügigen Sachspende 
 
90% der weltweit rund 37 Millionen blinden Menschen leben in Entwicklungsländern. In 
den Armutsgebieten unserer Erde fehlt es – neben augenmedizinischen Einrichtungen 
sowie ausgebildetem Fachpersonal – auch an Medikamenten. Und genau da setzt 
die großzügige Hilfe der Korneuburger Firma Croma-Pharma an. Ein Mal mehr 
unterstützt das weltweit tätige pharmazeutische Familienunternehmen die Arbeit von 
‚Licht für die Welt’ mit einer Spende von viskoelastischen Lösungen und 
Intraokularlinsen für Augenoperationen in Afrika. „Wir sind wirtschaftlich sehr 
erfolgreich und wollen einen Teil dieses Erfolges augenkranken und blinden Menschen 
in Entwicklungsländern weitergeben“, erklärt Croma-Pharma Geschäftsführer Mag. 
Gerhard Prinz stellvertretend für die gesamte Führung des Korneuburger 
Familienunternehmens bei der Übergabe der in 24 Kartons verpackten Sachspenden. 
 
Konkret werden 8.710 Einheiten von viskoelastischen Lösungen für Operationen am 
Grauen Star in den Ländern Burkina Faso, Tansania, Kamerun, Mosambik sowie im 
Südsudan eingesetzt. Außerdem gehen 256 Intraokularlinsen an das Kilimanjaro 
Christian Medical Centre, ein Referenzspital für 15 Millionen Menschen im 
Nordenwesten Tansanias. 
 
Der Graue Star ist in Afrika die Blindheitsursache Nummer eins. Jeder zweite blinde 
Mensch leidet an dieser Augenkrankheit – und sie ist heilbar. Eine rund 15 Minuten 
dauernde Operation kostet in Hilfsprojekten von ‚Licht für die Welt’ etwa 30 Euro und 
macht blinde Menschen wieder sehend. Die hochwertigen pharmazeutischen 
Produkte von Croma-Pharma werden von afrikanischen Augenchirurgen sehr 
geschätzt, sind sie doch für die hochsensiblen augenmedizinischen Eingriffe eine 
wichtige Komponente. 
 
Den Transport der Spendengüter übernimmt wieder Cargo-Partner. Schon seit Jahren 
unterstützt das international tätige Logistikunternehmen durch effiziente Transporte die 
Arbeit von ‚Licht für die Welt’. Cargo-Partner übernimmt dabei die Hälfte der Kosten 
und stellt sicher, dass die Hilfsgüter rasch dort einlangen, wo sie gebraucht werden. 
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Korneuburger Firma Croma-Pharma rettet Augenlicht in 

Afrika 

 
Korneuburg, am 28. März 2007 
 
Tausenden Menschen wird mit der heutigen Spende von viskoelastischen Lösungen für 
Augenoperationen in Afrika das Augenlicht gerettet. Der Korneuburger Firmengründer 
Gerhard Prinz schenkt einmal mehr den Helfern von Licht für die Welt (vormals 
Christoffel Blindenmission) in seinem Firmenlager ein Lächeln, als er die 24 Kartons 
Hilfsgüter mit einem Gesamtgewicht von 192 Kilo übergibt. Erstmals geht die 
humanitäre Lieferung vom neuen Lager in der Industriezeile 15 in Leobendorf auf den 
weiten Weg nach Afrika. 1.600 Paletten finden in der seit wenigen Wochen fertig 
gestellten Lagerhalle Platz. Croma-Pharma hat dabei auch einen Raum für 
Sachspenden an Licht für die Welt vorgesehen. „Es freut mich überaus, dass unser 
Unternehmen nicht nur wirtschaftlich sehr erfolgreich ist und hier in Korneuburg und 
Leobendorf weiter expandieren kann, sondern dass wir ein Stück des Erfolges auch an 
augenkranke und blinde Menschen in Entwicklungsländern weitergeben können!“, so 
Gerhard Prinz bei der Spendenübergabe. Konkret werden die 9.283 Stück 
viskoelastische Einheiten für Operationen am Grauen Star in den Ländern Kenia, 
Mosambik, Sudan, Tansania und Uganda eingesetzt. Grauer Star ist in Afrika die 
häufigste Blindheitsursache, jeder zweite blinde Mensch leidet an dieser 
Augenkrankheit. Eine Operation am Grauen Star in Hilfsprojekten der österreichischen 
Fachorganisation Licht für die Welt dauert durchschnittlich 15 Minuten und kostet etwa 
30 Euro. Blinde Menschen werden so geheilt und können wieder sehen. Die 
hochwertigen pharmazeutischen Produkte von Croma-Pharma werden von 
afrikanischen Augenchirurgen sehr geschätzt, sind sie doch für die hochsensiblen 
augenmedizinischen Eingriffe eine wichtige Komponente. Licht für die Welt-
Projektadministrator Gottfried Hell geht noch einmal mit Marketingleiter Mario Szvetits 
von Croma-Pharma die Papiere durch, an so viele Bestimmungsorte gleichzeitig 
wurde bislang noch nie geliefert. Das Leuchten in den Augen geheilter Blinder wird 
schon in wenigen Wochen den Dorfalltag in afrikanischen Dörfern erhellen. 
 
Weitere Infos unter: www.licht-fuer-die.welt.at 
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